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Shop�: Austrasse 77 . LI-9490 Vaduz . Gratisnummer LI 800 22 22 www.telecom.li 
Montag bis Freitag 9–12 Uhr, 13.30–18.30 Uhr . Samstag 9–13 Uhr
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3 MONATS- 

GEBÜHREN

GRATIS�*
EINFACHERSCHENKEN.  
QUALITÄT ZU FESTLICHEN PREISEN.
Angebote gültig vom 27. November bis 31. Dezember 2009
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 12 Mt.  24 Mt. 
LIMO iPhone 16�GB CHF 329.00 CHF 179.00 
LIMO iPhone 32�GB CHF 449.00 CHF 299.00
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MARKTPLATZ

Ein Tag im Zeichen der
Mitmenschlichkeit

Heute abend finden gleich zwei
Veranstaltungen der Junior
Chamber International Liech-
tenstein Werdenberg statt. Die
erste beinhaltet das Thema Un-
ternehmerische Gesellschafts-
verantwortung und die zweite
ist der bereits traditionelle Be-
nefizanlass in Triesen.

Beide Veranstaltungen bringen zum
Ausdruck, was den jungen Unterneh-
mern aus Liechtenstein und Werden-
berg wichtig ist. Nachhaltiges Denken
und Handeln sowie die Persönlich-
keitsentwicklung mittels interessan-
ten Vorträgen, die über den Tellerrand
des Tagesgeschäfts blicken lassen. 

Podium in der Hofkellerei Vaduz
Am Nachmittag findet in der Hofkel-
lerei in Vaduz ein Podiumsgespräch
unter dem Titel «Gesellschaftliche
Verantwortung, Philanthropie oder
Geschäftsideen der Zukunft?» statt.
Die Nachfrage nach nachhaltigen Pro-
dukten ist in stetigem Wachstum. So
stellt sich die Frage: Ist «Corporate
Social Responsibility» (unternehme-
rische Gesellschaftsverantwortung)
mehr als Selbstzweck? Kann, darf
oder soll damit Profit erzeugt wer-
den? An der Diskussion nehmen Re-
gierungschef Klaus Tschütscher, Flug-
pionier und Psychiater Bertrand Pic-
card und Oliver C. Oehri, Geschäfts-
führer der Enabling Microfinance AG,
teil. Die Moderatoren sind Kurt
Aeschbacher und Michael Bieder-
mann. Der Eintritt ist frei. Aus organi-
satorischen Gründen ist eine Anmel-

dung erwünscht. Die Veranstaltung
beginnt um 15.30 Uhr.

Aeschbacher live in Triesen
Am Abend findet in der Garage Max
Heidegger AG der bereits 7. JCI Be-
nefiz-Anlass statt. Hochkarätige Gäs-
te und ein abwechslungsreiches
Showprogramm sorgen für gute Un-
terhaltung. Kurt Aeschbacher konnte
bereits zum dritten Mal in Folge für
den Benefiz-Anlass in Triesen gewon-
nen werden. Er wird in seiner souve-
ränen und gewinnenden Art durch das
bunte Abendprogramm führen. 
So wird der anwesende Bertrand

Piccard über den aktuellen Stand im
Kampf gegen Noma berichten. Der
Flugpionier und Psychiater aus Lau-
sanne wird auch über künftige Pro-
jekte berichten.
Für ein «verzauberndes» Show-

Highlight sorgt der durch die «The
Next Uri Geller Show» bekannt ge-
wordene Mentalist Gabriel Palacios
aus Bern. Musikalische Leckerbissen
bieten die Männer der A-Cappella-
Formation von Bliss mit ihren Inter-
pretationen von Welthits wie zum Bei-
spiel von U2 oder Prince. Um Mitter-
nacht versprühen Patric Scott &
Friends mit bekannten Musical-Hits
einen Hauch von Broadway auf der
Showbühne in Triesen. 
Nebst dem Eintritt sind auch kuli-

narische Highlights im Ticketpreis in-
begriffen. Mindestens 50 Prozent ge-
hen als direkte Spende zur Stiftung
«Winds of Hope». (pd)

Tickets sind unter www.benefiz.li erhältlich.
Weitere Informationen: www.benefiz.li,
www.jci.li, www.windsofhope.org

Interpretieren Welthits: Die A-Capella-Formation «Bliss». Bild pd

Mehr Liechtenstein geniessen und
erleben
Nach der guten Resonanz auf
die vergünstigten Eintritte ins
Theater am Kirchplatz in
Schaan bieten die Liechten-
steiner Fürstenhütchen 
einen weiteren kulturellen
Hochgenuss. 

In einer limitierten Auflage findet sich
auf jeder Verpackung der grossen und
mittleren Dose ein Gutschein im Wert
von fünf Franken für ein Kombiticket
«Liechtensteinisches Landesmuseum
& Kunstmuseum Liechtenstein» in
Vaduz. 

Geschichte und Kultur
Langeweile, schlechtes Wetter, Be-
such von Freunden und Familie aus
dem Ausland – oder schlicht Inter-
esse? Dann wäre ein Besuch im Lan-
des- und Kunstmuseum doch genau
das Richtige. Vergünstigt geht das mit
den Gutscheinen auf den grossen
und mittleren Pralinen-Dosen der
Liechtensteiner Fürstenhütchen. «Es
ist wirklich interessant und zum Teil
auch erstaunlich, was die beiden
Museen hier in Vaduz an Geschichte
und Kultur zu bieten haben», erklärt
Daniel Herzog von den Liechten-
steiner Fürstenhütchen. «Sogar ein
Replikat vom Fürstenhut gibt es im
Liechtensteinischen Landesmuseum
zu sehen», freut er sich. Und wer

schon mal im Liechtensteinischen
Landesmuseum in Vaduz war, der
weiss, dass man dort mit einem Au-

dioguide ausgestattet wird, damit
man die Informationen nicht nur
ablesen kann, sondern sogar in vier
verschiedenen Sprachen erzählt
bekommt. 

Nationalgalerie Liechtensteins
Nur wenige Schritte weiter
empfängt das Kunstmuseum Liecht-
enstein seine Besucher in einem
Bau, der zu einem Wahrzeichen von
Vaduz geworden ist. Das Museum
für moderne und zeitgenössische
Kunst, das auch die Nationalgalerie
Liechtensteins ist, hat sich mit
seinem Ausstellungsprogramm eu-
ropaweit einen Namen gemacht.
Langeweile kommt da bestimmt
nicht auf und wer mag, kann sich an-
schliessend noch im Kunstmuseum-
Café verwöhnen lassen. 

Mehrwert für Geniesser
Bei einem Fünf-Franken-Gutschein
pro grosser oder mittlerer Weissblech-
dose ist der Eintritt in die beiden
Museen fast geschenkt. Geniesser
profitieren also gleich doppelt und
können so ganz unkompliziert einen
erlebnisreichen und genussvollen Tag
gestalten. (pd)

Weitere Informationen im Internet unter:
www.fuerstenhuetchen.li

Günstig in das Liechtensteinische Lan-
desmuseum und das Kunstmuseum
Liechtenstein: Die Fürstenhütchen
machens möglich. Bild pd

Show und Spass in Triesen
Heute, Freitag, ist es so weit
und einer der attraktivsten
Benefizanlässe der Schweiz und
Liechtensteins öffnet bereits
zum siebten Mal seine Tore.

Mit Teilen aus «SuperStern», dem
neuen Programm von Bliss, Kurt
Aschbacher, Bertrand Piccard, dem
aus der «The Next Uri Geller Show»
bekannt gewordenen Mentalisten Ga-
briel Palacios aus Bern und den Musi-
cal-Grössen Patric Scott and Friends,
wird dieser Abend fast zum Muss für
Fans der bezaubernden und witzigen
Unterhaltung.

Bliss’ Superstern
Ob Klassik, Romantik, Oldies, Mund-
art oder aktuelle Songs, das Reper-
toire des stimmgewaltigen A-Capella-
Sextetts, mit Rheintaler Wurzeln,
kennt keine Grenzen. Auf dem aktu-
ellen Album Superstern überzeugen
sie unter anderem mit ihren Interpre-

tationen von Spitzenbands wie U2
oder Prince. Die A-Capella-Formati-
on beschränkt sich allerdings nicht
nur auf akustische Schmankerln, son-
dern zieht mit ihrem bunten Show-
programm und Comedy-Einlagen das
Publikum in seinen Bann. Glückshor-
mone und Fitnessprogramm für die
Lachmuskeln inbegriffen.

Mentalist aus «Next Uri Geller»
Im Januar dieses Jahres war der 20-
jährige Berner, Gabriel Palacios, in
Uri Gellers Talentshow «The Next
Uri Geller» eingeladen. Dort ver-
blüffte er ein Millionenpublikum mit
seinen Tricks. Zu seinen Spezialitä-
ten gehört das Verbiegen von Mün-
zen allein durch Kraft seiner Gedan-
ken. «Chinesische Shaolin-Mönche
etwa beherrschen diese Kraft so gut,
dass sie eine Nadel durch eine zwei
Zentimeter dicke Glasscheibe wer-
fen könnten», so Palacios. Solche Fä-
higkeiten habe man halt oder man
habe sie eben nicht.«Ein Mentalist

zu werden, erfordert viel Disziplin
und Ausdauer.» Seit neun Jahren ver-
folgt Gabriel seine Mentalisten-Aus-
bildung. Inzwischen kann er von sei-
ner Zauberkunst leben.

Patric Scott & Friends
Der gebürtige Gamser Patric Scott
war schon auf Tour mit den Sugababes
und Yvonne Catterfield. Als Musical-
Darsteller kennt man ihn als Peter aus
dem «Heidi-Musical» oder als Alfred
in Roman Polanskis «Tanz der Vampi-
re» auf der Bühne des Berliner «Thea-
ter des Westens». Zusammen mit wei-
teren Musical-Grössen wie Monika
Quinter (u. a. Space Dream und Evita)
und Brigitte Schöb-Bircher (u. a. Ca-
baret, Dracula) entführt er in seiner
Mitternachtsshow die Besucherinnen
und Besucher in die Welt des Musicals
und Broadways. (pd)

Infos: Türöffnung und Apéro um 19.30 Uhr,
Tickets sind noch an der Abendkasse 
erhältlich


